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Vorwort der Herausgeber 
 
Seit dem Jahre 1999 gibt es das Erkudok© Institut im Stadtmuseum Gmunden – eine Abteilung, die sich u. a. 

mit den Anliegen der Erdwissenschaften im Gemeindegebiet von Gmunden und dem Traunseeraum beschäftigt. 

Durch die Einrichtung von erdgeschichtlichen Schauräumen avancierten Erkudok© und das Stadtmuseum all-

mählich zu einer viel geschätzten Drehscheibe für interessierte Museumsbesucher, Hobbysammler von Minera-

lien und Fossilien, Schüler und Fachstudenten, aber vor allem auch für Wissenschaftler, die sich dem Thema 

Geologie in Forschung und Praxis widmen. 

Von Anfang an waren Instituts- und Museumsleitung bemüht, den Fortschritt beim Ausbau der neuen Abteilung 

und das Geleistete in Form von populärwissenschaftlichen Büchern und Prospekten zu dokumentieren. Zudem 

schaffte man im Jahre 2002 mit der Gründung der Schriftenreihe Gmundner Geo-Studien für die im Salzkam-

mergut arbeitenden Fachkollegen die einmalige Möglichkeit, ihre Forschungsergebnisse vor Ort zu veröffentli-

chen und diese im Rahmen von regelmäßig stattfindenden Tagungen der Öffentlichkeit zu präsentieren.  

Im nunmehr vorliegenden dritten Band dieser Schriftenreihe mit dem Titel Beiträge zur Geologie des Gmundner 

Bezirks – aus der Praxis der Geologen im Salzkammergut wurde der sich bestens bewährende Weg weiter be-

schritten, eine Mischung aus populären, geowissenschaftlichen Aufsätzen für die breite Masse sowie geologi-

schen Fachartikeln zu präsentieren, die ganz allgemein einen bunten Querschnitt von der Tätigkeit der Erdwis-

senschaftler im Bezirk Gmunden und seiner angrenzenden Gebiete geben soll.  

Der Bogen von 11 Aufsätzen beginnt mit dem fachübergreifenden Betätigungsfeld in der Hydrogeologie. Chris-

tian Schmid und seine Kollegen präsentieren darin die Untersuchung einer bekannten Quelle aus eiszeitlichen 

Moränen von Gmunden im Rahmen ihrer Gutachtertätigkeit, während sich die Arbeitsgruppe um Ralf Benischke 

im Zuge eines großen Forschungsprojektes mit der hydrogeologischen Gesamtsituation des Höllengebirges aus-

einander setzte und bisher unveröffentlichte Daten einem breiten Leserkreis zugänglich macht. Abschließend 

widmen sich die Kollegen Hans Jörg Laimer und Josef-Michael Schramm dem Thema der „Verletzbarkeit“ von 

Karstquellen im Inneren Salzkammergut, das der Erstautor im Rahmen seiner Dissertation an der Universität 

Salzburg bearbeitete. 

Um die Fülle an Daten aus der angewandten Geologie zu ergänzen und auch der Wissenschaft ihren Platz einzu-

räumen, haben sich die Herausgeber entschlossen, im zweiten Teil des Bandes Forschungsergebnisse aus dem 

nicht angewandten Bereich zu präsentieren. Diese sind aber auch für Fossilien- und Mineraliensammler von 

Interesse, denn darin ist es u. a. Frau Lenka Hradecká und ihren Kolleginnen und Kollegen gelungen, die detail-

lierte stratigraphische und paläontologische Untersuchung der fossilreichen Gosau-Ablagerungen im Eisenbach-

tal am Traunsee-Ostufer zu publizieren. Weiters lieferten Miloš Siblik und Harald Lobitzer einen interessanten 

Brachiopodenneufund aus dem Mitterweißenbachtal. Andrea Mindszenty und Mitarbeiter erweiterten mit ihrem 

Aufsatz über ein alt bekanntes, jedoch neu untersuchtes Bauxitvorkommen im Gebiet des Wolfgangsees das 

angebotene Fachspektrum im Band um die Komponente Mineralogie und Lagerstättenkunde.      

Der dritte Teil des Bandes steht wieder ganz im Zeichen angewandter Geologie und Umweltgeologie. Arbeiten 

aus der Praxis der Ingenieurbüros der Kollegen Günter Moser und Peter Baumgartner zeigen das unglaublich 

breit gefächerte Betätigungsfeld des Ziviltechnikers in der Praxis, während die Arbeitsgruppe um Reinhard 

Gratzer einem höchst brisanten und über lange Jahre diskutierten Fallbeispiel auf der Spur war – der Einleitung 

von Industrieabwässern und Schwebstoffen in den Traunsee sowie die Stabilität ihrer subaquatischen Ablagerun-

gen. Zuletzt zeigen der erste Herausgeber und sein Kollege Walter Vortisch die Problematik der Massenbewe-

gungen im Salzkammergut auf und verweisen auf die einmalige Nutzung dieser Ressource für den universitären 

Lehrbetrieb. An dieser Stelle sei erwähnt, dass die Ergebnisse aus dem laufenden Projekt zur Erforschung des 

Gschliefgrabenrutschgebiets bei Gmunden unter der Leitung von Karl Millahn und der lokalen Koordination des 

ersten Herausgebers als Sonderband der nächsten Gmundner Geo-Studien präsentiert werden sollen.      

Im abschließenden Kapitel zur Geschichte der Erdwissenschaften im Gmundner Bezirk sollte auch die unermüd-

liche Archivarbeit von Kollegen Harald Lobitzer gewürdigt werden, der uns im Überblick interessante Details 

und unterhaltsame Anekdoten zur 250jährigen geologischen Erforschungsgeschichte des Salzkammerguts prä-

sentiert. 

 

Aus dieser bunten Mischung des Bandes 3 der Gmundner Geo-Studien wird augenfällig, wie breit gefächert die 

Arbeit und das Betätigungsfeld des modernen Erdwissenschaftlers ist, wie sich sein Aufgabenbereich durch in-

terdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Naturwissenschaftlern und Technikern ständig erweitert und welche 

Aussagekraft und welchen Stellenwert heute seine Forschungsergebnisse und Gutachten im Vergleich zu jenen 

Zeiten haben, als sein Miteinbeziehen und sein Fachurteil in der Praxis noch nicht üblich waren.    

 

Johannes T. Weidinger und Ingrid Spitzbart             Gmunden, im Oktober 2005 
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